
 
 
 
 
 
 
 

 

Newsletter August 2022 

 

 

Liebe Freunde und Unterstützer meines Äthiopienprojekts, 

 

große Veränderungen sind seit dem Krieg mit Eritrea im Jahr 2020 in den Waisenhäusern 

von Sr. Fikerte um Addis Abeba herum geschehen. Die Kämpfe haben sich auch in den 

Straßen der Hauptstadt Äthiopiens ausgebreitet. Die Sorge um die vielen verwaisten Kinder 

haben Sr. Fikerte nicht mehr ruhen lassen. So entschloss sie sich, 30 km südlich von Addis 

Abeba in Dukem ein neues Waisenhaus zu gründen. Dank den vielen Spender unseres 

Spendenkreises konnte das Vorhaben auch schnell umgesetzt werden.   

 

Auf einem kleinen gekauften Grundstück konnte zunächst ein Haus mit zwei Schlafräumen 

gebaut werden. Dann folgte die Restaurierung eines alten verfallenen Hauses, das auf dem 

Grundstück stand. Darin wurden für die wachsende Kinderzahl ein Speise- und 

Vorratsraum eingerichtet. 

 

Bereits im Rohbau wurden die ersten Kinder 

von der Straße aufgenommen. 

 

Sie werden nicht nur mit Lebensmittel und 

Kleidung versorgt, sondern dürfen auch zur 

Schule gehen. 

 

 
 

 

Eine Bekannte, die im März 

2022 Ihr Patenkind in Sebeta 

besuchte, war auch Gast im 

neuen Waisenhaus in Dukem 

und brachte Bilder von den 

neuen Anschaffungen wie 

Geschirr, Etagenbetten und 

Stühlen mit, die von unserem 

Spenderkreis finanziert 

wurden. 
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Bilder von der Anlage zeigen, 

dass das Grundstück aus 

Sicherheitsgründen mit einem 

Wellblechzaun, dem Hochsitz 

für den Nachtwächter und 

einem großen eisernen Tor 

umgeben ist. Der sehr wichtige 

Toilettenraum ist auch bereits 

fertig gestellt worden. 

 

Eine Spenderin aus Cadolzburg brachte von ihrem Besuch, Ostern 2022, diese farbenfrohen 

Bilder und erfreuliche Informationen von der fröhlichen Kinderschar mit.  

 

Inzwischen sind es von 

anfänglich 5 jetzt 20 

Mädchen, die hier eine 

neue Familie gefunden 

haben.  

 

 

 

 

Der Speiseraum ist für 

die wachsende Gemein-

schaft zu klein ge-

worden, und die zwei 

Schlafräume mit 12 

Betten für 20 Kinder 

sind bereits mehr als 

überfüllt. 

 

Sr. Fikerte möchte auf einem Nachbargrundstück noch ein weiteres Haus mit Schlafräumen 

bauen, um noch mehr Straßenkindern ein Zuhause zu geben. Ich konnte bereits eine größere 

Summe, dank meiner Spender, überweisen.  

 

 

An alle bisherigen und künftigen Spender sage ich nun persönlich und auch im 

Namen von Sr. Fikerte ein ganz HERZLICHES DANKESCHÖN!  
 

  

Renate Sprafke 
 
 
Spendenkonto: 
Kath. Kirchenstiftung St. Otto in Cadolzburg 
IBAN: DE44 7625 0000 0000 189274  
BIC. BYLADEM1SFU (Sparkasse Fürth)  
Verwendungszweck: Äthiopien (wichtig!) 
 
 
 


